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N“ 10, 


Poſener 


Mittwochs, den 2. Februar 1825 


Angekommene Fremde vom zyten Januar 1825. 


Herr Bürger Kyok aus Warſchau, Hr. Graf v. Potworowski aus Deutſch⸗ 

Preſſe, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Frau Gutsbeſitzerin v. Skarzinska aus 
Chelkowo, l. in Nro. 244 Breslauerſtraße; Hr. Pächter v. Karski aus Mlodo⸗ 

jewo, l. in Nro. 391 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Wywierowski aus Ba⸗ 
brownik, Hr. Gutsbeſitzer v. Bielecki aus Jelinec, l. in Nro. 168 Waſſerſtraße. 
Den 28ten Januar. 5 > 5 


Herr Gutsbeſitzer v. Stablewski aus Zaleſie, Hr. Gutsbeſitzer b. Lakinski 


aus Jwud, Hr. Eutsbeſitzer v. Milaski aus Graboſzewo, I in Nro. 116 Vreite⸗ 
ſtraße. g f N 


Den 29 ten Januar. 


Herr Gutsbeſizer v. Trepanowski aus Woznie in Polen l. in Nro. 384 | 


Gerberſtraße. 
f Den Zoten Januar. 

Herr Gutsbeſitzer v. Rogalinski aus Piersko, Frau Gutsbeſitzerin von 
Potocka aus Wronczyn, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von 
Sreinarski aus Lubaſz, Hr. Kaufmann Eduard Voß aus Stettin, Hr. v. Fabecki, 
Major a. D., aus Jabloonken in Oſtpreußen, Hr. Floß⸗Meiſter Skalaski aus 
Drieſen, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Arnold aus Grodzisko, 
Hr. Landrath v. Stoß aus Schroda, I. in Nro. 391 Gerberſtraße; Hr. Guts⸗ 
beſitzer v. Krzuzanowski aus Rozuowo, Hr. Gutsbeſitzer v. Kozlowski aus Konary, 
Hr. Intendantur⸗Sekretair Behrens aus Frankfurth a. d. O., l. in Nro. 165 
Wilhelmsſtraße. a S 


Bekanntmachung. Obwieszezenie. 
Dem Publico wird bekannt gemacht, Uwiadouiamy Publicznos£, 12 Karb! 
daß der Cart Soft, Pächter zu Neuborff Poauagiem, 1 ml Nousy wei pod 


bei Posen, u nd Seen Ehegattin Josepha oznauiem „ i malzonka jego Jozefa- 


Intelligenz⸗Blatt. 


* 


SE 


- SÉ von Koſßutska durch ba am 14. 2 Koszunskich, przez uklad na ru 4 
December de J. gefchloffenen Vertrag die 


geſetzliche Gemeinschaft der Guter und 
des Erwerbes ausgeſchloͤſſen. 

Poſen den 8. December 1824. 
Königl. Preußſſches Landgericht. 


Subha ſtattons 7 Patent. 
ANuf den Antrag eines Realglaͤubigers, 
ſoll das hierſelbſt auf St. Martin⸗Vor⸗ 


ſiadt unter Nro. 92 befindliche Grund⸗ 


ih, beſtehend aus 138 Cuben 
Land nebſt dem darauf ſtehenden Wohn⸗ 
haus und einem Stall von Fachwerk und 
Obſtgarten, gerichtlich auf 817 Rihlr. 
4 bar. 8 pf. ae im Terwine den 
10te a April k. J. Vormittags um 9 
Uhr vor bem Soutien. Landgerichts⸗ 
Referendarins von Kryger in unſerm 
Sitzungs⸗ Saale oͤffentlich meiſtbieteud 
verkauft werden. 
Es, werden daher alle beſitzfaͤhige 


Kaufluſtige zu dieſem Termin vorgeladen, 


um perfonlich oder durch Bevollmäch⸗ 


tigle, ihre Gebote abzugeben, und der 


Veſt⸗ und Meiſtbietende hat den Zuſchlag 


zu gewärtigen, falls nicht geſetzliche Ss: 


dermiſſe eintreten. 

Die Taxe und Kaufbedingungen pn, 
nen jeder Zelt in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. 

Poſeu den 29. December 1824. 


Köntgl. Preuß. Landgericht. s 
| Krölewski. Pruski Sad Ziemigliskl. 


— Ap — 


Gruduia r. b. zawart prawng wspöl⸗ 
nose maigiku 1 doro Bi mis N; sobz 
Re a 
Poznan dnia 8. Grudnia 2884. f 
Gë 2 Ke rät 


` Patent Subhastacyiny. 


Na wniosck- Wierzyciela, grun KR 
Piotra Kuniego W nä Ale tuteyszym 
za Stym Marcinem pod liczbg 92 pe 


loZony, 138 [jpret. w ‚sobie zawie- 
raigey Mraz 2 domemi staynig Wry- 
glowke stawiong, i sadem, ‚sado- 
wnie na 817 Tal. 4 Aer, 8 den, ota- 
xowanny, W terminie dnia 16, 
Kwietnia r. pr. o godzinie gtey, 
przed Deputowanym Referendaryu- 
szem Badu Ziemianskiego Kryger, 
w IZbie ‚posiedzenia naszego, pu- 
blicznie wigcey daigcemu za gotowg 
zaplate przedanym bedzie, 

Na termin ten ochotg kupna 3 sdot- 
nose posiadania maigcych wzywa- 
wu, aby albo osobiscie albo przez 


-pelnomocniköw licyta swe podali, a 
maywigcey, daigey ‚przyderzenia spo- 


dziewa6 sig mo2e, jezeli Zadna nie 


"zaydzie- przes/koda. 


Taxa i warunki kazdego czasu w 
naszey Registraturze przeyrzane byé 


mogg. 
"Poznan d. 22. Grudnia 1824. 


— 187 "` mg 


e Edietal⸗Citatlon. 
En verſtorbenen Leinwandhäͤndlers Jo⸗ 
hann Schaͤbek durch das heut ergangene 
Decret der Concurs eröffnet worden iſt, 
ſo laden wir alle diejenigen, welche an 
den Nachlaß Forderungen zu haben ver⸗ 


meinen, hierdurch vor, ſich in dem ange⸗ 


ſetzten Aquidatlons⸗Termine am rr ten 
Marz k. J. Vormittags um 9 Uhr vor 
dem Herrn Landgerichtsrath Piesker, in 
Perſon oder durch geſetzlich zulaͤſſige mit 
Information verſehene Bevollmaͤchtig⸗ 
te, wozu die hieſigen Juſtiz⸗Columiffa⸗ 
rien Wittwer und Hunke vorgeſchlagen 
werden, zu erſcheinen, den Betrag ihrer 
Forderungen anzugeben und deren Rich⸗ 
tigkeit nachzuweiſen. 


Die Ausbleibenden haben zu gewärti⸗ 


gen, daß ſie mit allen ihren Forderun⸗ 

gen an die Maſſe werden praͤcludirt und 
ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubi⸗ 
ger ein ewiges Stillſchweigen wird auf⸗ 

erlegt werden. 

Meſeritz den 28. October 1824. 
Kbuigl. Preuß. Landgericht. 


— — 


Edictal⸗ Citation. 


Da über die Kaufgelder des zu Alte 
Kloſter Vomſter Kreiſes unter Nro. 14 
belegenen Grundſtuͤcks 
Meiſters Gottfried Hartmann auf deſſen 
Antrag durch das heutige Deeret der 
Liquidations⸗Prozeß erbffnet worden, Go 


des Fleiſcher⸗ 


H 


ke 


"` Zapozew Edykıaliy. 
? De uͤber den Nachlaß des zu Woll⸗ 10 


Gdy nad pogoslaloscig zmarlego ge 
Wolsztynie Jana Szabek, plöinem 
handluigcego, konkurs przez wysziy 
dis dekret otworzonyın zostal, prze- 
to zapozywaig sig Ninieyszem wen, 
Ser ei, ktörzy do pozosialosci tey 
pretensye maig, aby sig w terminie 
likwidaeyinym na dzien ft. Mar- 
ea r. p. o godzinie 9.Zrana, przed De- 
putowanym Sgdzig Pieske wyznaczo- 
nym, osobiscie lub przez prawnie do. 


D 


zwolonych iinformaeyg opatrzonych 


befnomocnikéw, na ktôrych im 2 tu- 
teyszych Kommissarzy sprawiedli- 
wößei Wittwera i Hünke proponuie- 
my, w izbie naszey sessyonälney 
stanch, pretensye swe podali i rze- 
telhös& ich udowodpili. mer 
, Niestawaigeych czeka, 12 z preten- 
spami swemi do massy Prekludowa- 
ni zostang, i wieczne im w tèy mie- 
ze milezeuie przeciw reszcie wie. 
‚rzycielöw nakazandm hedzie, 
 Micdzyrzeez d 28. Pazdz. 1624. 
- „ Kröl. Pruski Sad Ziemiasiski. 


 Zaporew Edy teln y. A 


Owwerzywszy nad pieniedzmi 4° 
kupna sospodarstwa Rzeznika Gg. 
fryda Hartınana pod Kezba 14, mw 


Kaszezorze 7 Powiecie Babimosskim. 
poloZonego, Pochodzacemi, na wie- 
sek tegoä Hartmana proces likwide- 
cyiny przez rot poregdeuie du is w yr 


Lale, wzywamy uinieysedm, resp, ` 


= \ A 


laden wir alle diejenigen, welche An⸗ 
ſprüche an das Grundſtuͤck oder deſſen 


Kaufgelde zu haben vermeinen, hierdurch 


vor, ſich in dem angeſetzten chaten. 
Termine den 2 3. April k. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Herru Landge⸗ 
richtsrath Lowe in Perſon oder durch ges 
ſetzlich zuläſſige mit Information ber: 
ſehene Bevollmächtigte, wozu 
die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Witwer 
und Huͤnke vorgeſchlagen werden, zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Anſprüche anzugeben und 
die Richtigkeit nachzuweiſen, widrigen⸗ 
falls ſie mit denſelben werden praͤcludirt 
und ihnen damit ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen ſowobl gegen den Kaͤufer des Grund⸗ 
ſtücks als gegen die Gläubiger, unter 
welche das Kaufgeld vertheilt wird, ſoll 
auferlegt werden. 
Meſeritz den 18. November 1824. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


— 


Bekanntmachung 

Es wied hierdurch zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht, daß durch den zwi⸗ 
ſchen dem hieſigen Kaufmann Wilhelm 
Thiel und der minderjährigen Amilkarine 
Geßner im Beiſtande ihres Vaters, des 
hieſigen Kaufmanns Benjamin Geßner, 
am 27. v. M. geſchloſſenen und verlaut⸗ 
barten Ehevertrag die Gemeinſchaft der 
Güter ausgeſchloſſen worden iſt. 

Bromberg den 9. December 1894. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


"e 


ihnen 


S 5 


stkich ktörzy , pretensye do gospo- 


darstwa xzeczonego czyli pieniadzy 
za nie wzigtych mie sadzg, aby sig - 
w,terminie likwidacyinym na dzien 
23. Kwietnia r. pr. wyznaczo- 
nym, osobiscie lub przez prawnie 
dozwolonych informacyz opatrzo- 
nych ‚pelnomocniköw, na ktörych 
im tuteyszych Kommissarzy spra- 
wiedliwosci Witwera, i Hünke pro- 
ponuiem, w izbie naszéy stron przed 
Delegowanym Sedzig Loewe, o go- 
dzinie gtéy zrana stawili, pretensye 
swoie podali, i ich xzetelnosé udo - 
wodnili. _W razie przeciwnyın 2 ta- 
kowemi prekludowani, i wieczne 
im wies mierze milczenie tak prze- 
Om nabywcy gospodarstwa iako Lei 


przeciwko wierzycielom, pomigdzy 


kiörychb summa kupna podzielona 
bedzie, nalozonem zostanie. 
Miedzyrzecz d. 18. Listop. 1824. 
Krol. Pruski Sad Zie m, 
Obwieszezenie. 

Podaie sig ninieyszym do powsze- 
chney wiadomosci, i2 w skutek kon- 
traktu przedslubnego między tutey- 
szym kupcem Wilhelmem Thiel, i 
matoletnig Amilkaryng Gessner, w 
assystencyi oyca tuteyszego kupca 
Beujamina Gesner, pod dniem 27. 
2. m. zawartego i ogloszonego spOl- 
nos maigtku ogloszong zostala. 

Bydgoszez d. g. Grudnia 1824. 


Kröl.Prus. Sad Ziemiaäski. 


— 


Subhafationd-Patent. 
Das hierſelbſt am Markt unter Nro. 
166 e, zur Nachlaß ⸗Maſſe des 
verſtorbenen Tiſchler⸗Meiſters Johann 
Heinrich Muller gehdrige Grundſtuͤck, 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
2105 Rtlr. 8 ſgr. 6 pf. gewuͤrdigt wor⸗ 


den iſt, ſoll auf den Antrag eines Glaͤu⸗ 


bigers Schulden halber im Wege der 
nothwendigen Subhaftation öffentlich an 


den Meiſtbietenden verkauft werden. 


Wir haben bierzu die e Hg 
mine anf ? 

den 3. Bee 0. 

den 5. Muͤrz a. f., und 

den 8. Mai a, f., 
im hieſigen Gefchäfts Locale vor dem 
Herrn Landgerichtsrath Springer anbe⸗ 
raumt und fordern demnach Kauflieb⸗ 
haber auf, in dieſen Terminen, beſon⸗ 
ders aber in dem letztern, welcher per⸗ 
emtoriſch iſt, entweder in Perſon oder 
durch legitimirte Mandatarien zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gebote zu verlautbaren und 
demnaͤchſt den Zuſchlag des Grundſtuͤcks 
an den Meiſtbietenden, wenn ſonſt keine 
geſetzliche Gründe eine Ausnahme noth⸗ 
wendig machen, zu gewaͤrtigen, wobel 
bemerkt wird, daß auf Gebote, die erſt 
nach dem dritten Licitations = Termine 
eingehen, keine Ruͤckſicht eren wer⸗ 
den kann. 


Die Taxe von dieſem Grundſtücke ſo 


wie die Verkaufsbedingungen konnen zu 


jeder Zeit in der siefigen rn Liege eins 
geſechen werden. i 
Bromberg den ep. September 1834. 


Königl. Preußiſches Landgericht. | 


Patent ‚Subhastacying: 
Dom pod Nrm 166. tu przy tynku 
sytuowany, do massy pozostalosci 
zmarlego Henryka Müller stolarza 
nalezacy, a podlüg sadowey taxy na 
2105 tal. 8 $gr. 6 den, oceniöny, na 


wniosek pewnego wierzyeiéla drogg 


potrzebney subllastacyi publicznie 
bat a? e ES sprzedany bt 
ma. 


Celem tym ee: lismy termin 


na dzien 3. Grudnia r, 2 na 
dzien 5. Marca r. p., i na d. 


8. Maja r. P. w lokalu tüteyszym 


przed W, Springer Sedziz naszym 7 
ay wam y ëng ochotg do kupienia 
mäigeych o „terhinäch tychze, a 
szeregölniey o ostatnim. kon jest 
peremptoryeznym, aby osobiscie lub 
przez wylegitymowanych' pemomo- 
eniköw stawili iz dert swoig glo- 
sii sig; a naywiecey daier Pprzy- 
bicia postadtöseh pewnym' br wei 
Ze, iezelf niema pr2ycZyn do wylg- 
czenia go, przyczym' sie namienia, 
Ze na podaigce sig offerty po trzeciin 


terminie lieptachinzm, Zaden 2 


mianym mie n e 

- Fans pösiädtofch reed 1 TS 
dycye kupna kazdego ezasu w regi- 
Straturze 5 by dz moga. 


wage, aen Wil 3034, 


ee eee BGE SEITE Sat Dë 


—— Pi Sat Lie- 


mianski, 
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Subhaſtations⸗ Patent. 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Mogilner Kreiſe belegene, dem Guts⸗ 
beſitzer Clemens von Dunin zugehörige 
adliche Gut Oſtrowitte Trzemeſzynskie 
nebſt Zubehoͤr, welches nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 28728 Rthlr. 9 ſgr. 6 
pf. gewürdiget worden iſt, ſoll auf den 
Antrag der Meybringſchen Erben als 
Gläubiger oͤffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden, und die 8 
Termine ſind auf 

den 4. September d. . 
N den 4. December d. J. 
und der peremtoriſche Zem auf 

den 5. Maͤrz 1825. 88 
vor dem Herrn gendgerichte Rath ges 
Chelmicki Morgens um 9 Uhr allhier 


angeſetzt. Beſitzfaͤhige Käufer werden 


zu dieſen Terminen hierdurch vorgeladen. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. a 
Die Taxe ſowohl als die Verkaufsbe⸗ 
dingungen können in. unſerer Dee 
eingeſehen werden. vu ER 


"Lët ben 26. April 1824. Ge 
f Kdnig l. Preuß. Landgericht. 


* 
D 


` E E baten bäi 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit,! im 
Wongrowietzer A jn der Stadt Won⸗ 


EI LÉI HI 


Patent Subhastacyiny. - 
Wies Ostrowitte pod Tmtybäßkeye 
naszg w Powiecie Mogilniekim pola- 
Zona, a Ur. Klemensowi Dunitiowt 


nalezaca wraz zprzyleglosciami, kto- 
ra podlug taxy sadownie sporzadzo- 
néy, na 28728 tal. gier, 6 fen. est 
oceniona, na za danie sukcessordw 


Meybring jako wierzycieli ma” nk 
publicznie naywieceß daigcemu 


sprzedana, w ktorym 10 celn 8 - 


lieytaeyine na 
dzien 4. Wrzesnia r. b., 
dzien 4. Grudnia r. b., 
termin za$ peremtoryczny na 
dzien 3. Marca 1825. 
arana o godzinie; g. przed Deputo- 
wanym Sedzig Ziemiafskim Wnym 


Chefmickim W mieyscu posiedzenia 


sadowego wyznaczone zostaty. 

. Zdolnog6 i ochotg kupienia maach 
uwiadomiäig sie ninieyszem o tych 
terminach. Wprzeciggu 4 ty godni 
przed ostatnim terminem gostawia sig 
aresziꝗ kazdemu wolnesé doniesienia 
nam © niedokladnosciach, iakieby 
przy Seege? Ger e Sp bydy 


, mogly. ` 


Taxa i nn ase w Begid 
einsturxe ee re t en by da, 
mog. 

reiege d. 26. Kwietniar 1824. 


Kxrôlewsko- Pruski Deg Ziemianaki. 


Ain 

Pate o uhu eg E 
Nieruchomos& pod jurysdykeyg 
nab W mietcie Wagrowen Powie- 
f nina ar]! E 


19 


vd 


growicc unter Nro. 17 belegene, dem 
Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Mittelſtaͤdt zu⸗ 


gehörige Grundſtück, beſtehend aus einem 


maſſiven Wohnhauſe, einem Stall und. 


einem Garten, welches nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 1705 Rthlr. gewärdiget 


worden iſt, ſoll auf den Antrag eines 
Gläubigers Schulden halber dffentlich 


an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Hierzu haben wir einen Termin auf 
den 6ten April k. J. vor dem Herrn 
Referendarius Schmidthals Morgens um 
9 Uhr allhier angeſetzt. Beſitzfaͤhigen 
Käufern wird dieſer Termin bekannt ges 


macht, um in demſelben zu erſcheinen 


und ihre Gebote abzugeben. : 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem Termine einem jeden frei, uns 
die etwa bei Aufnahme der Taxe vorge⸗ 
fallenen Mängel anzuzeigen. Die Taxe 
kann zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. N 

Gneſen den 2. December 1824. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Bel anntmachung. 


Die Friederike Dorothea geborne Platz 


und deren Ehemann, der Schbnfaͤrber 


Faul Wilhelm Muͤltzer aus Zduny, ha⸗ 


ben die in der hieſigen Provinz zwiſchen 
Eheleuten beſtehende Gütergemeinfchaft 
mittelſt gerichtlicher Verhandlung vom 
15. d. M. unter einander ausgeſchloſſen. 
Krotoſchin den 22. December 1824. 


Kduigl. Preuß. Landgericht. 


191 


fm 


— 


Ce Wagrowieckim pod Nro, 1) po- 
t6o2ona, J. Commiss. Rata Nittel“ 
staedta wiasna, skladaigca sig z mu- 
rowanego domu, stayni i ogrodu, 
ktora podlug taxy sgdownie sporzg- 
dzondy, na 1705 Tal. jest oceniona, 
a Zadanie wierzyciela E powodu 
diugöw publicznie naywiecey daig- 
cemu sprzedanz bydz ma, ktöryın 
koncem termin licytacyiny na dzien 
6. KWiet nia a, f. zraua o godzinie 
9. przed Referendarzem Ur. Schmidt- 
hals w mieyscu wyznaczonym zostal, 
Zdölnoss kupienia maigcych uwia. 
domiamy o terminie tym, aby na ta- 


'kowym stawiwszy sie, swe pluslici- ` 


tum podali. 


W przeciagu 4 tygodni zostawia 


sig zresztg kaldemu wolnos& dote: 
sienia nam o braku, ktöryby przy 
sporzadzeniu taxy zaysemögh ` 
Taxa kazdego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bydZ moge. 

W. Enieznie d. 2. Grudnia 1824. 
Krolewsko-Pruski Sad Ziemianski. 


Obweszczenie. 
Fryderyka Dorota 2 Platzow za- 
mezna Maeltzer i wu2 teyze Pawel 
Wilhelm Maeltzer, farbierz 2 Zdu- 


Mam?) H DH H 4 88 
now, wspôlnosé maigtku. w Drowin: ` 


cyi tuteyszey migdzy malzonkemi 
istngcz, podlug sgdowéy cezynnosci 
2 dnia 16. m. b. pomigdzy soba wy- 
czy li. g EE 

Krotoszyn d. 22. Gruduia 1824. 


LP; 


Kröl. Pruski Sad Ziomiafski. 


Sub haſtations⸗Patent. 

Die im Oſirzeſzower Kreiſe belegene, 
dem Aloyſius von Biernacki zugehörige, 
auf 173511 Rthlr. 25 ſgr. 1 pf. ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzte Herrſchaft Oſtrze⸗ 


— 


` Dom nebſt Zubehör, ſoll auf den Antrag 


der Gläubiger oͤffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden verkauft werden. a 

Die Bietungs -Termine ſtehen auf 
den 30. September , 
den 31. December ., und 
den 29. Juni 1825. , 


% x 


* 


Patent Subhastacyiny. 
..»Maigtno$& Ostrzesz owska w Po- 
wiecie Ostrzeszowskim poloZona, do 
W. Aloyzego Prospera Biernackiego 
nalezgca, na 173511 tal. 23 Aer, 1 
fen. wraz zprzyleglosciami sgdownie 
oceniona, na zadanie wierzycieli pu- 


blicznie naywięcéy daigcemu sprze- 


auf dem hieſigen Landgericht vor dem 


Herrn Landgerichtsrath Boretius an. 


Kaufluſtige werden zu dieſen Termi⸗ 


nen mit dem Bemerken vorgeladen, daß 
der Zuſchlag dem Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung in ſofern er⸗ 
theilt werden wird, als keine beſondere 
Hinderniſſe entgegen ſtehenn. 

Die Taxe ſo wie die Kaufbedingungen 
können jederzeit in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. f 


Krotoſchin den 2. Auguſt 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


age) 


dang bydZ ma. 
Termina licytacyine na 
dien 30. Wrzesnia r b., 
— 31. Grudnia r. b., 
termin zas peremtoryczny na 
— 29. Czerwea 1825 r., 
przed Deputowanym Sedzig W. Bo- 
retius w mieyscu wyznaczone zostaly. 
Zdolnos6 kupienia posiadaigcych 
uwiadomiamy o terminach‘tychznad- 
mienieniem, "i2'przybicie na rzecz 
naywigc&y daigcego za gotowa zaraz 
zaplatg nastapi, skoro.szezegölne na 
przeszkodzie nie beda przeszkody. 
Taxa kazdego czasu wraz z warun. 
kami kupna W Registraturze naszéy 
przéyrzane bydz mogg. 
Krotoszyn d. 2. Sierpnia 1824. 


Krölewsk.Pruski Sad Ziemiahski. 


RI KE 


` (fiers zwei Beilagen.) 


— 


* 


* 


Erſte Beilage e 10. des r Imreligeng Ban. 


` Dech 


Subhaſtations⸗Patent. 

Das in der Stadt Samoezyn unter 
Neo. 128 belegene, jetzt dem Benjamin 
Marcus zugehörige Hans nebſt Garten 
und Wieſe, welches nach der gerichtli⸗ 
chen Taxe auf 575 rr, gewürdigt 
worden iſt, ſoll auf den Antrag der 
Gläubiger Schulden halber dffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, und 
der Biekungs⸗ ⸗Termin iſt auf den 21. 
März 1825. vor dem Landgerichtsrath 
Kryger Morgens um 10 Uhr auf der 
Polizeiſtube in Samoczyn angeſetzt. 

Beſitzfehigen Käufern wird dieſer Terz 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß das Grundſtück dem Meiſtbietenden 
zugeſchlagen werden D, 

Schneidemuͤhl den 13. Novbr. 1824. 

Kdoͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Patent Subhastacyiny. 

Polozony w miesche Szamocinie 
pod Nrem 128 dem mieszkalny 2 
ogtodem i Joke Benjaminowi' Mar- 
kusowi teraz dziedziczny, ktöry po. 
diug taxy sgdownie sporzgdzoney na 
575 Tal, jest ocenionym, na 23da- 
nie wierzycieli 2 pawodu dlugöw, pu- 
blicznie naywigcéy daigremu sprze 
danym by& ma, ktötym koncem ter. 
min lieytacyiny na dzie f 21. Mar 
ca 1825 zrana o god. mie rotéy, 
przed Beet Ziemiahskim Krüger; 
W'Szaniorinie wyrhaczony zostat, 

Zdolnos6 kupienia inaigeych uwia- 
nomiamy oterminie tym z nadmie- 
nietiiem , it nieruchomosẽ naywig- 
ce ae przy bitg zostanie- 

W Pie d 18. Kistopada 1824. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das in Milcz Hauland bei Chodzieſen 
unter der Nro. 6 belegene, dem Johann 
Michael Radtke zugehdel e Hauländer⸗ 


gut, beſiehend aus einem Wohuhauſe, 


einer Scheune, einem Pferdeſtall, einem 
Viehſtall, einem kleinen Stall, einem 
Schweinkoben, zwei Obftgärten und Gr 
Morgen 80 [Rüthen Magdeburgiſch 
Acker, Gärten und Wieſenland, welches 
vach der gerichtlichen Taxe auf 778 
Athlr. gewürdigt worden iſt, ſoll auf 


Kröl. Pos Sad em ba , 


ET EE 5 

Wiosé olgdderska w olgdrach Mil. 
ezewskich pod Chodziezem pod Nro. 
6 polödonz, "Janowi MichalowiRadt: 
ke dziedziezna ‚'skladaiaca sig 2.domu 
mieszk Inegeo, Stodoly, stayni, obo- 
ry, chle wow, 2 sadow i GH morgöw 
8o-pretöw rol ogrodow i ok, ktöra 
podiug taxy. szdownie sporzgdzoney ‚ 
na 778 tal. jest oceniona, na Zadanie 
wierzyeieli pübliczuie haywigcey da- 
igeemü sprzedang bydz ma, ktorym 


Uu 


k EE éi däer bg ` 


A A + EL? sai d? 


den Antrag ber Gläubiger Schulden 


w - 


— 


972 H 
art AK 14 
˖ HI E. (OH 113 


koricem termin leytacyiny" peremto · 


halber dffentlich an den Meiſtbietenden ryczny na dzien 12. Kwietnia 


verkauft werden, und der peremtoriſche 
Bietungs⸗Termin iſt auf den raten 
April 1825 vor dem Landgerichts⸗ 
Referendarius Grunert Morgens um 9 
Uhr allhier angeſetzt. g 
Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieser Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt ge emacht, 
daß das Grundſtuͤck dem Merſtbietenden 
zugeſchlagen werden ſoll, in ſofern nicht 
geſetzliche Gründe cin anderes mem 
dig machen. 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in — 5 


rer Regiſtratur eingeſehen werden. 3 
Schneidemuͤhl den 20. December 183%, 


Bis lich Preuß. Landgericht. 


7 2 


Subhaſtatkond⸗ Patente 


Das zu Filehne unter Nro. 136 bele⸗ 


gene, den Mendel Levin und Joſeph 
Levinſchen Eheleuten zugehdrige Haus 
nebſt Zubehör, welches nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 949 Rthlr. 16 for, 3 
pf. gewuͤrdigt iſt, ſoll Schulden halber 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Der peremtoriſche Bietungs⸗ 
Termin iſt auf den 13. April 182 6. 
vor dem Landgerichtsrath Wegener Mor⸗ 
gens um 8 Uhr allhier augeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Go 
min mit der Nachricht bekannt gewacht, 

daß das Grundſtuck dem Meiſtbietenden 
ngeſchlagen, und auf die etwa nach her 


einkommenden Gebote nicht weiter ge⸗ 


achtet werden ſoll, in ſofern nicht ac 
ſetzliche Gründe dies nothwendig machen. 


* 


1825 zrana o godzinie g. przed Ur. 
Grünert Referendaryuszem 8. Z. w 
mieyscu wyznaczony zostal. 

Zdolnosẽé kupienia maigeych uwia- 
domiamy o terminie tym ꝝz nadınie= 
nieniem, 12 nieruchomosé Ste A 
cey daigcemu- przybitg‘ zostanie, je- 
Zeli prawne powody temu niebeda 
na przeszkodzie. ` 

Taxa kazdego eau w Registra- 
turze naszéy przeyrzang bydæ moge 


, w Pile d. 20. Grudnia 1824. 


Kröl. Pruski- Sad Ziemianhskk, 
Patent Subhastacyiny. 
Dom mieszkaluy v miescie Wie- 
leniu pod Nrem 136. poloZony, 
Mendlowi Lewinowi i Jözef Lewi. 
nom malzonkom dziedziceny wraz 
1 przyleglosciami, ktory podlug ta- 
xy satllewnie por zadaonẽy na 949 
Tal. 16 Aer, 3 fen. jest ocenionym, x 
howodu diugow publiczuie naywig- 
eeyidaiggemu, sprzedanyen bai ma. 
bom koncens ‚termin licytacyiiy 
na dien 13. Kwiertnia 18a 
zrama o godzinie Smey, prred Rad- 
a SaduZiemianskieno MK. Wagver, 
mie) scuwpznaczonymsromtehi, > 
Kloinosckupienia maraıy cl uns. 
domiamy o terminie tym 2. nedmiec- 
nieniem, iZ,nieruchiomeit way wis- 
e daiacemu-przybisg zostanie,) na 


Ca 


1 


Die Taxe kaun zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Schneidemühl d. 13. December 1824. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaftatlons⸗Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
zm Adelnauer Kreiſe in der Stadt Oſtro⸗ 
wo unter eg: 191 belegene, dem Jo⸗ 
haun Zellmer zugehdrige Grundſtück, 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
3599 Rthlr. 20 ſgr. gewuͤrdigt worden 
it, ſoll auf den Antrag der Gläubiger 
Schulden halber öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und ſind die 
Bietungs⸗Termine auf 
ben 1. Februar 1825., 
den 12. April 1825., 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 21. Juni 1825. 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Ruſchke 
Morgens um g Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß die Taxe in unſerer Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden kann. 
Krotoſchin den 7. October 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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pôzuieysze Las podania wrgldd i 
nym nie bedzie, jezeli prawne te- 
30 nie bedg wymaga& powody. 


Taxa kazeego czasu w Registra- 
turze naszey przeyrzang by& moie, 
W [ile d. 13. Grudnia 1824. 


Krölewsko-Pruski Sad Ziemiariskis 


Patent Subhastacyiny. 
Nieruchomosé pod jurysdykeya 
naszy w miescie Ostrowie Powiecie 
Odalanowskim pod Nrem 191 poto- 
lo2ona, do Jana Zellmer nalezgen, 
ktöra podtug taxy sadownie spof23- 
dzone&y na Talarow 3599 Ser: 


au jest 
oceniona, un 23 dunie ie en 


z powodu diugow publicznie nay- 

wigeey daiacemu sprzedang byé ma, 

ktörym koncem termina licytacyine 
na dzien 1. Lutego 1825, 
na dzien 11. Kwietnia 1823, 


termin zas peremtor\czny 


na dzien 2. Czerwea 18235 
zrana o godzinie gtéy, przed Depo- 


towanym W. Sadzig Ruschke w miey- 


scu wyznaczone zostaly, 

Zdolnosé kupienia maiacyclı uwia- 
domiamy o terminach ech x nad- 
mienieniem, iz taxa w Registratu- 
rze naszéy przeyrzang by& moze. 

Krotoszyn d. 7 Pazdzier. 1824. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das im Grudzielecer Hauland unter 


Krölew, Pruski Sad Ziemiapski, 


Patent subhastacyiny. ; 
Gospodarstwo okupne pod jurys- 


Nro. 7 belegene, den Adalbert Gunther dykcyg“ naszgà na hollendrach Gru- 
ſchen Erben zugehörige Erbzinsgut nebſt dzielskich w Powiecie Odalanowskim 
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Zubehör, welches nach der gerichtlichen 


Taxe auf 273 Rthlr, 15 fgr. gewuͤrdigt 


worden iſt, ſoll auf den Antrag ver Glaͤu⸗ 
diger Schulden halber dffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. Wir ha⸗ 
ben hierzu einen peremtoriſchen Termin auf 
den 7. Marz 1825. vor dem Herrn 
Landgerichts ⸗ Aſſeſſor von der Goltz früh 


um a Uhr allhier angeſetzt. 


Beſitzfähigen Käufern wird dieſer Terz 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß es frei ſteht, innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine uns die etwa 
bei Aufnahme der Taxe vorgefallenen 
Mängel anzuzeigen. 

Die Taxe kann in unſerer after 
i eingefehen werden. 


Krotofebin den 18, October Lë 


Kdirigl. Preuß. Landgericht. 


D 


Subhaſtations⸗ Patent. g 
Die im Pleſchner Kreife in dem Hau⸗ 
land Witaſzyce unter Nro. 6 belegene, 


` zum Thomas und Anna Jankiewiezſchen 
Nachlaſſe gehörige Beſitzung, beſtehend 
aus einem Wohnhauſe nebſt Stallun 
"ép Scheune und 18 Morgen Eulmif 


Land, welche gerichtlich auf 566 Athir. 
20 far, gewürdigt worden iſt, ſoll im 
Wege der nothwendigen Subhaftation 
öffentlich an den Meifthietenden verkauft 
werben. Lietz boben wir einen Ter⸗ 


H 


pod Nrem 7. potozone; do Sukces- 
sor w niegdy Woyciecha Günter na- 
lezgce, wraz zprzylegtosciami,. kto- 
re podiug taxy sadownie ` ‚sporz4- 


‚dzoney na Tal. 273 $gr. 15. iest 


ocenione, na Zadanie wierzycieli z 
powodu dlugöw publicznie naywig- 
eet daigcemu sprzedane by& ma, 
ktörym koncem termin peremtory- 
ceny na dzien 7. Marca 1825 
zrana o godzinie gtey, przed W. 
Assessorem von der Goltz w miey- 
SCH wyznaczonym zostal. Zdolnosé 
kupienia maigcych uwiadomiamy e 
terminie tym z nadmienieniem, ia 
w.przeciagu Arech tygodui zostawia 


sie kazdemu wolnose doniesienia 
nam o niedokladnoseciach, 


iakieby 
przy pordaeniu 2 zaysc mir 
mogly. 

Taxa w Registraturze n naszey przey; 
rzang by& moie, ` 

Krotoszyn d. 18. PaZdzier, 1824. 

Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny. 

Posiadtose W Powiecie Plesze- 
wskim w hollendeach Witaszyckich 
pod Nrem 6 poloZona, do pozosta 
tosci niegdy Tomasza i Anny mat, 
zonköw Jankiewiezöw naleigca, a 
skladaigca sig z domostwa, stay ni, 
stodoly, tudzie z 18 morgow miary 
Chehninskiey roli, ktöra to posin- 
dtose na Tal. 566 Aer, 20 sgdownie 
ocel. iouz zostala, w drodze subla- 


"stacyi Potrzebney naywiecdy dg 


unſerm Sitzungs = 


Wi 
e 
— 


min auf den 24. Februar 1825. 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts 


Aſſeſſor von der Goltz früh um 10 Uhr 
in unſerm Gerichts⸗Locale angeſetzt, und 
laden beſitzfaͤhige Koufluſtige ein, an 


dem gedachten Tage hier zu erſcheinen, 


und ihre Gebote abzugeben. 


Die Taxe kaun in der Regiſtratur 


eingeſehen werden. 


Krotefchi den 25. October 18 24. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


— — 


Subhaſtations-Patent. 


Das zur Andreas Krauſeſchen Con⸗ 


drs Maſſe gehdrige, in dem Dorfe La⸗ 
jewnik, Krotoſchiner Kreiſes unter Nro. 
21 belegene, auf 548 Bitte, 15 ſgr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſthck, aus 
einer Windmühle und einem Wohnhauſe 
nebſt Scheune, Statlung, Garten und 
+ Quart Acker beſtehend, ſoll im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Veſitzfähige Kaufluſtige laden wir da⸗ 
her ein, ſich in dem auf den 7. Maͤrz 
182 5. früh um 9 Uhr vor dem Herrn 
Landgerichts Aſſeſſor von der Goltz in 
Saale anberaumten 
Termine einzufinden, und ihre Gebote 
adzugeben. 

Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
ungeſehen werden. a 

Kretoſchin den 21. Ockober 1824. 


Abnigl. Preußiſches Landgericht. 


* 


inu publiezuje sprzedauz by& ma. 
Tym kofcem terwin na dziern 44. 
Lute go 1825, pred Deputowa- 


nym W. Assessorem von der Goltz 


o godainie 10tè zrana . micyscu 
posiedzenia sadu naszego wyznarzo. 
ny, wzywany he kupha i zdol- 
nosé posiadania maigcych, aby sie 
wterminie tym stawili, i licyta swe 
podali. r 

Taxa w 
byc moZe. 

Krotoszyn 


Registraturze przey rzang 


d. 05. Pazdzier. 1824. 


„ Kréi Pruski 83d Ziemianski, 
D 


patent Subhastacyiny. 
Nieruchomosé do ınassy konkur- 
sowey Andrzeia Krause nale2aca, 
we wei Lagiewnikach Powiatu Kroto- 
szyriskiego pod Nrem 21. poloZona, 
Ae Tal. 548 $gr. 15 sadownie oce- 
niona a skadaigca sis 2 wiatraka, 


domostwa wraz z stodolg, oborami, 


ogrodem i 4 kwarty roli, w drodze 
pötrzebney subhastacyi publieznie 
naywigeey daigcemu sprzedang byé 
ma, Wzywamy pryeio chg& kupna ` 
i zdolnosö posiadania maigeych, 
aby sie wierminie dnia 7. Marca 
1825 zrana o godzinie otey, przed 
Depuiowanym W. Assessorem von 
der Goltz w mieyscu posiedzenia Si: 
du naszego wyzuaczonym stawili, 
i licyta swe podali. 5 ; 

Taxa w Registraturze nas?&y przey- 
rrang byéë moie, 

Krotoszyn d. 21. Pazdzier. 1824. 
Kröl Pruski Sad Ziemianski, 


E Bin 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das den Mauermeiſter Johann Schulz⸗ 
ſchen Eheleuten gehbrige zu Wielichowo 
unter Nro. 94 belegene, und auf 169 
Rtlr. 5 ſgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus 
nebſt Zubehör, ſoll im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation meiſtbietend ver⸗ 
kauft werden. a 
Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che dieſes Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen 
und zahlungsfaͤhig find, aufgefordert, 
ſich in dem anberaumten Termine den 
2. Marz 1825. auf hieſigem Landge⸗ 
richt vor dem Deputirten Landgerichts⸗ 
Auscultator Sachſe entweder perſbnlich 
oder durch einen geſetzlichen Bevollmaͤch⸗ 
tigten einzuſinden, das Gebot abzugeben, 


und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſtbie⸗ 


tenden der Zuſchlag erfolgen wird, in 

ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 

Ausnahme zulaſſen. : 
Frauſtadt ben 22. November 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗-Patent. 
Die zum Nachlaß der Martin und 
Catharina Kubicaſchen Eheleute gehbri— 


Kreiſes belegene, auf 345 Rthlr. abge⸗ 
ſchaͤtzte Waſſermuͤhle nebſt Ackerwirth⸗ 
ſchaft, ſoll Theilungshalber in dem vor 


dem Deputirten Landgerichts-Rath Kos⸗ 
meli auf den 13. April 1825. Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr in unſerm Seſſions⸗ 
Zimmer anberaumten peremtoriſchen Lici⸗ 


tations⸗Termine dem Meiſtbietenden ver⸗ 


kauft werden, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 


cnie sprzedane byé ma. 


Patent subhastacyiny. 

Malzonkom Jana Szulca mularza 
nalezzce w Wielichowie pod liezbg 
94. poloZöne, i na 169 Tal. 5, Sgr. 
sadownie ocenione-domostwo z przy- 
nale2ytosciami, drogg konieczney 
sübhastacyi wigcey daigcemu publi- 
Wzywa- 
ig sig przeto wszyscy, ktörzy grunt 
ten nabyé sobie Zeen, 1 do zapla- 
ty zdolni sz, azeby sie wnaznaczo- 
nym terminie dnia 2. Marca 1823 
w tuteyszyın pomieszkaniu sydowem, 
przed Ur. Sachse Auskultatorem, oso- 
biscie lub przez prawomocnie upo- 
waznionych pelnomocniköw stawili, 
lieyta swoie podali, i spodziewali sie, 
i2 przysgdzenie na rzecz naywięcey 
daigcego nastapi, ieZeli prawne oko- 
lieznosci wyiatku niedoawolg. 
Wschowa d. 22. Listopada 1824, 
Krol. Pruski Sad Ziemiauski. 


— [| — 


Patent Subhastacyiny. 
Miyn wodny wraz 2 gospodar- 


stwem rolnem, do pozostalosci nie- 
ge, unter Nro. 4 zu Swieca, Adelnauer 


gdy Marcina i Katarzyny malzZon- 
ko Kubicow naleZgey, pod Nrem 
4. W Swiecy, Powiecie Odalano- 
wskim polozony, na 345 Tal. osza- 
cowany, dla podziatu w peremtory- 
czuym terminie licytacyinym, przed 
Deputowanym Sgdzig Kosmeli na 
dzien 13. Kwietnia ts, o go- 
dzinie rorég zrana, ' wizbie näszey 
sessyonalney wyznaczonym, nay- 
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fähige kane Siermit eg 
werden. 

Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur $ 
während der Dienſiſtunden eingeſchen 
werden. 


e EE 19. Jauuar 1825. 


Furſtlich Sher: und. Taxis⸗ 
ſches . 


„ a 
— 


d 


Sub haſtations⸗Patent. 


Zum dſſentlichen Verkaufe des den 
Stanislaus Trawinstiſchen Erben ge⸗ 
hörigen, unter Nro. So des Hypotheken- 
Buchs in der Kirchgaſſe hierſelbſt bele⸗ 
genen, auf Ain Er, abgeſthaͤtzten 
Wehnhauſes mecht Stallung und Hof⸗ 
raum haben wir, da ſich im letzten Ter⸗ 
mine kein beſitzfaͤhiger Koͤufer gemeldet 
bat, vor dem Depulirten un 
Kath Kesmeli auf den 30. April s 
Vorzeittags um 10 Uhr in. tte 
Seſſtons ⸗ EIN einen neuen Termin 
anberaumt, wozu becht: und zahlungs⸗ 
ſäbige Kauſluſtige hiermit Wehrden 

werden. 

Krotoſchin den 19. Januar 1825. 


Fürſtlich Thurn ⸗ und Taxis- 


ſches Züͤrſtenthums⸗ Gericht. 


wigeey ve sprzedanym by6 
ma, na ktöty to termin che kupna 

1 Son posiadania i zaplaty ma- 
igey ninieyszem zapo2ywaig sie, 

Taxa w Registraturzesnaszey w 
crasie gadzin. ene webe rg przeyrza- 
ng kré moie, 

Krotoszyn d. 19. Stycania 1838. 
eat Thurn i Taxis SEL 

f Xigztwa. 


n 


Patent n 

Do publiezey przedaäy Senge 
wraz z podwörzem ji staynia, suk- 
cessorom niegdy Stanislawa Tra- 
winskiego przynaleägcege, na Ko- 
gciclney tu ulicy bod Nrem hypo- 
teezuym 80 polozonego, na 440 
Tal. oszacowanego, wyznaczyliimy, 
gdy ma ostatnim terminie zaden 
zue lu do posiadania kupiee nie zglo- 


„ Sil sig, nowy termin przed Depu- 
tosvsnymn Sedzia Kosmeli, na dzien 


20. Kwietnia r. b. o godzinie 
Jotey zrana, wizbie naszey sessy- 
onalney; na kiöry chet kupna 3 


"zdohios& posiadania i zaplaty mat 


cy ninieysz&m zapozywaig sig. 
Krotoszyn d. 19. Siyeznia 1825, 
e App Thurn i Taxis bad 
inen 


* 
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. VBelauntmachung. 

Das der Wittwe Dorothea Wandel 
ged. Grün zugehörige, hieſelbſt auf dem 
weißen Berge unter Nro. 178. belege⸗ 
ne Grund ock, beſtehend aus einem 
Wohnhauſe nebſt einem dahinter befind⸗ 
lichen Grabegarten und einem hinter 
dem evangeliſchen Kirchhofe belegenen 
Grabe⸗,Gemuüfe⸗ und Obſt⸗Garten, wel⸗ 
cher gerichtlich auf 305 Rthlr. 2 ſgr. 6 
pf. gewürdigt worden, ſoll, zufolge Auf⸗ 
trags des Königl. Landgerichts zu Meſe⸗ 
ritz öffentlich ine Wege der nothwendigen 


Subhaſtation an den Meſſtbietenden ver⸗ 


kauft werden. Hiezu haben wir einen 
peremtoriſchen Bietungstermin auf den 
28. Februar 1825 Nachmittags um 
2 Uhr hieſelbſt anberaumt, wozu wir 
Kaufluſtige, welche zur Erwerbung von 
Immobilien qualificirt find, auch baare 
Zahlung leiſten können, hierdurch mit 
dem Bemerken vorladen, daß der Meiſt⸗ 
bietende den Zuſchlag von Selten des 


Königl. Landgerichts zu Meſeritz zu ger 


waͤrtigen habe. Die Bedingungen ſo 
wie die Taxe können jederzeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 

- Mollftein den 27. November 1824. 
Königl. Preuß. Friedeusgericht. 


"Obwieszczenie. 

Naleigce wdowie. Dorocie. Wan» 
diowe&y z domu Grün, tutay na bia- 
ley gorze poloZone nierurhomosci, 
skladaigce sig z domu RI 
pod Nro. 178. wraz z zu ayduigeym 
sig 2a tymze ogrodem tudzie x sy- 
tuowanego za cmentargem ewange- 
lickim ogrodu na warzywo i sadu 
resp., ktöre ogölem. na tal. 305 Ser. 
2 fen 6 sado nie otaxowane zostaly, 
w skutek polecenia Krol. Sadu Zie- 
mianskiego w Migdzyrzeczu, publi- 
eznie droga koniecznéy subhastzeyi, 
naywiecéy daigcemu sprzedane by da 
maia. R 

Gelem tym wyznaczylismy termin 


peremtoryczny na dzien 28, Lu- 


te go 1825. po obiedzie o godzi- 
nie 2., na ktöry ochötg kupna maig- 
eech, ge ‚pabyeia nieruchomosci kwa. 
lifikuigeych sie i gotowe pienigdze 


„wyliezy& moggeych, ninieysaem * 


tem nadmienieniem wzywamy, iz 
naywigcey oflaruigey przybicia ze 
strony Krol. Sadu Ziemiariskiego w 
Miedzyrzeczu spodziewa& sie moie, _ 


Warunki kupn.a.tak jak i taxa, kazde- 


go czasu w E Ee 


»  przeyrzanemi byé mog3« 


Wolsztyn d. 27. Listopada 1824. 
Krol. Pruski Sad Pokoiu, 


Zweite Beilage zu Nro. To. des Poferer Intelligenz⸗Blatts. 


Bekanntmachung. 
Da im letzten Termin der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtation ſich zur Erſtehung des 
hier in Oſtrowo auf der Breslauer Straße 
unter Nro. 198 belegenen Hauſes nebſt 
Schuppen, Brennerei⸗Gebaͤude, Stal⸗ 
lung, Brunnen und Garten, auf 353 
Rihlr. 21 ggr. 4 pf. abgeſchäͤtzt, kein 
Leitant gemeldet, fo haben wir im Auf⸗ 
trage Eines Königl. Hochlöblichen Land⸗ 
Gerichts zu Krotoſchin, vom 13. Sep⸗ 
tember c. einen neuen peremtoriſchen 
Termin unter den nämlichen Bedingun⸗ 
gen wie es früher geſchehen, auf den 
a, März 1825. vor uns in dem hie⸗ 
ſigen Gerichts⸗ Locale angeſetzt, wozu 
Kaufluſtige hierdurch zur Abgabe des 
Gebots mit dem Bemerken vorgeladen 
werden, daß der Meiſtbietende den Zu⸗ 
flag zu gewaͤrtigen hat. i 
Die Taxe und Bedingungen Fonnen 
zu jeder Zeit in der hieſigen Regiſtratur 
eingeſehen werden. So 
Oſtrow den 15. December 1824. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Obwiesczenie. N 
dy w terminie ostatnim konie- 
cznèy subhastacyi dom w Ostrowie; 
nanulicey Wroclawskiey pod Nrem 


'198 poloZonego, wraz zswemi przy. 


naleZyto$eiami, jako to: wozownig, 
gerzalnig, spichrzem, oborami, pod- 
wörzem, Studnig, i ogrodem, na 
353 Tal, 21 der, 4 den. oszacowaue- 
go, nikt sig zlicytantöw niestawit, 
wine wyznaczywszy 2 polecenia Pre- 
swietnego Sgdu Ziemianiskiego w Kro- 
toszyuie, celem przedaZy tych nie- 
ruchomogci nowy termin peremto- 
ryczny na dzien 2. Marca 1825 
wyznatzony, wzywamy ochotg i zdol. 
nosé kupna maigcych, izby sie w. 
takowym w posiedzeniu Sau naszego 
stawili, licyta gue podali, i przy- 
derzenia dla siebie oczekiwali. 
Taxa i kondycye przedazy mogg 
byé czasu kazdego w Registraturze 
du naszego przeyrzane. 
"-Oströw d. 15. Grudnia 1824. 
Kréi, Pruski Sad Pokoiw 


Subhaſtations⸗Patent. 

Da in dem auf den 9. April d. J. zur 
Subhaſtation des Wilhelm Deichsberg⸗ 
ſchen Nachlaſſes, beſtehend aus einem bei 
Kempen gelegenen, auf 150 Rthlr. ger 
richtlich gewuͤrdigten Stuͤck Acker, an⸗ 


ſtehenden Termine niemand von den Lici⸗ 


tanten erſchienen war, ſo haben wir ad 


Instantiam der Gläubiger einen neuen 


Patent subhastacyinß y: 
Gdy wterminie dnia 9. Kwietnia 

r. tego do publiezney sprzedaZylgrun. 
tu, do massy zmarlego Wilhelm-a 
Deichsberg nale2gcego, tu przy-Ke-. 
pnie poloZonego, i 150 Talardw 
sadownie stösowanego nikt 2 licytan- 
töw niezglosil sie, przeto na wnio- 
sek wierzycieli wyznaczyliimy no- 


A 
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1 
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` Subhaſtations⸗-Termin auf den ten 


Glauer im hieſigen Friedens = Gerichts⸗ 
Locale anberaumt, und laden kauflu⸗ 
ſtige, beſitz⸗ und zahlungsfuͤhige Per⸗ 
ſonen hierdurch vor, ſich in dem ger 
nannten Termine zu melden, ihre Ge⸗ 
bote abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß 
dem Meiſtbietenden der Zuſchlag durch 
das, Königl. Landgericht zu Krotoſchin, 
von welchen wir zu dieſer Subhaftatign 
beauftragt ſind, 
ſonſt keine geſetzlichen Hinderungsgruͤnde 
dazwiſchen treten. an 
Die Taxe kann ubrigens ſtets in un⸗ 
ſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Kempen den 3. December 1824. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


ertheilt wird, wenn 


+ won 


6 


auf den ten ey termin e tym wagledzie n'a 
März 1825.1 vor dem Friedens⸗Richter dzi 


dzien 1. Marca 1825, przed Se 
de ig naszym Glauer w.lokalu tutey- 
szym sadowym, na ktöry ochote 
kupna .maigcych do posiadania i za- 
placenia zdolnosé posiadaigeych ni- 
xieyszym wzywamy, aby sig w rze- 
czonym terminie stawili, licyta swe 
podali, i przybicia naywigcey daig- 
cemu od Krölewskiego sadu Ziemian- 
skiego w Krotoszynie, ktöry nas de 
teysprzeda2y uppwaänil, spodziewali 
sie, skoro Zadna prawria przeszkoda 
nie zaydzie, Ster ` 
Taxa zwyz rzeczonego gruntu 
ka2dego czasu w Registraturze na- 
szey 'przeyrzana byé moie, ` 
Kempno d. 3. Grudnia 1824. 
Krol. Pruski Sad Pokoiu 


Bekanntmachung. 
Der Handelsmann Meyer Leiſer Hor 
und die Hannchen geb. Hirſch verwittwete 
Goldſtein hierſelbſt, haben in dem un⸗ 
term 28. December br. errichteten Ehe⸗ 
vertrage, die hier unter Eheleuten Datt 
findende Guͤtergemeiuſchaft ausgeſchloſ⸗ 
fen; welches hierdurch zur oͤffentliche 
Kenntniß gebracht wird. Ge : 

Liſſa den 5. Januar 1825. 5 
Königl. preuß. Friedensgericht. 


Bekanutmachun 85 ; 
Der in zweiter Beilage zu Nro. 91. 
des Poſener Intelligenz⸗Dlatts Seite 
2036 mittelſt Steckbriefs dont 29. Octo⸗ 
ber v. J. verfolgte Knecht Chriſtian Neu⸗ 


U 


Obwieszeze bie. 
Starozakonny Meyer Leiser Horn 
i Anpa 2 Hirszaw owdowiala Gold- 
stein tu zamiteszkali, wylgezyli kon- 
traktem malzenskim w duiu 28. Gru- 
dnia r. z. zawartym, tutay migdzy 
malZonkamii miesce maigeg, wspol- 
no$t. meiatku, co sig ninieyszem do 
‚publiczney wiadomosei podaie- 
Leszno d. 3. Styczuia 1825. 
Kröl. Pruski Sad Pokoiu. 


" Obwieszczenie. ` 
Seigany listem gonczym z dnia 29, 
Paz dziernika r. z. umieszczonym w 
dodatku drugim do Nru gi. Dzien- 
nika tygödniowego na karcie 2036 
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mann aus Mocheln, iſt am 29. Novem⸗ 
ber v. J. wieder eingeliefert. 

Dies wird zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht. 

Koronowo den 3. Januar 1825. 


Krystyan Neymann parobek 2 Mo- 
chla, zostal na diu 29. Listopada 
Eros; ‚zngwu ‚Preystawiony; co de 
veer podaie sie wiadomogci, ; 

 Koronowo d. 3. Stycznia 1825. 


Königl. Preuß. Inquifitoriat, 


Bekanntmachung. 


Die auf dem Kaämmerei⸗Hofe bele⸗ 


genen, bisher an den Herrn Kaſſen⸗ 
Controlleur Jeziorowski, Herrn Schramm 


und Mühlenmeiſter Muller benutzten 3 


ſeparaten Stallungen, follen im Wege 
offentlicher Ausbietung auf 3 Jahre und 
9 Monate in Zeitpacht ausgethan werden. 
Der Termin hierzu iſt auf den 10. 
Februar c. in dem Secretariate der 
unterzeichneten Behoͤrde, wo auch die 
diesfaͤlligen Bedingungen jeder Zeit dn: 
geſehen werden koͤnnen, anberaumt. 
Poſen den rg» Januar 1825. 
Abaigliches Polizei- und Stadt, 
Directorium. 


Krol. Pruski ang Abies 1 
N eee 

Staynie trzy W podwörzu Kame- 
laryinym polozone, dotad przez PP. 
Jeziorowskiego, Schramm i miymarza 
Müller uzywane oddzieme maig byẽ 


droga publiczney lieytacyi w dzierza. 


we na lat 3 ä 9 miesigcy" wypu- 
szczone. 

Termin tym celem wyznaczony > 
iest na dzien 10. Lutego.r. b. 
w Sekretaryacie wladzy podpisaney, 
Sdzie i warunki licytacyine ka2de- 


go czasu przeyrzane by mog. 


Poznan d. 19. Stycznia 1825. 
Erol. Direktoryum- miasta 3 
Ee N / 
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Den geehrten Mitgliedern unſerer Reſſource, ſo wie den Theilnehmern an 
den Ballen berfelben, zeigen wir hiermit ergebenſt an: daß Sonnabend 8 den 
sten Februar d. J. Abends 7 Uhr, ein Ball ſtatt finden wird. N 
i 2 f Die Direktion der Freimaurer D Reffsuren 


Dienſtag den Sten Februar c. der vorletzte große Maskenball! im bieſtgen 


Königl. Schauſpiel⸗Hauſe. 


— — 


Laacke, e 3 Erleuchtungs⸗ Inſpector. 


Den Item Februar iſt bei mir zum Abendeſſen friſche Wurſt und Wa 
kohl. — Am Sten Februar werde ich einen Ball deranſtalten, wozu ich ergebenſt 


Zen eg Domingo bei Pofen. 


Friebel I. 
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Wohnungs⸗ FERNER Am alten Markt Nro. 40 iſt die zweite Etage 
zu bermiethen, wie auch verſchiedene Wohnungen mit und ohne Möbel „ein großes 
Gewoͤlbe iſt auch zu vermiethen ‚Mäheres erfährt, man in demſelden Haufe im Laden. 


3 Eine Wohnung von 6 Piecen i in der r ıffen Et Etage und eine von zwei Piecen 
in der Zten Etage find zu vermiethen in Nro. 94 am Markte bei C. F. Baumann. 


In Nro. 81 am Markt ſind mehrere Wohnungen zu vermiethen, das 
Naͤhere iſt zu erfahren bei C. F. Baumann gro 94. 


Getreide Markt-Preiſe in der Stadt Poſen. 
a Mittwoch L: Freitag zg Montag 


? j 


den 
26. 26. Januar, 


den 
28. Januar. 


Bue 
EA Januar. 


ER bis E d bis von bis 
kei St gr. = gr D Sit: gr. 1 ES 


Getreide: Arten. 


Weiten der Preuß. Scheffel 
Roggen dito. dito. 
Gerſte dito. dito. 
Hafer dito. dito. 
Buchweitzen dit. dito. 
Erbſen dito. dito. 
Kartoffeln dito. dito. 
Heu der Centner 
Stroh dito. 
Butter ein Garni ez 


ene 
% „„ „„ e E, 2° 


